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Vem den 4 FahrSzeitm des 178 8 Zchrs.

Von dem Mtmer.

Das WiMrgnartal dieses Jahrs,
^Ämt seinen Anfang ^en 21 neuen und is
,'Men vv^',.'. Chriftmonat um yNhr 15
!M. Nachmttrag/?m welche Zeit die Sonne
i tn ihrem fÜOlicheuWmdepuiltt/ dasZei-
Ichen des <^nbock«öMet.' Die
Witterung möchte mit gemä- htttrKülte, duu-
Klerund wiirdiger Luft beschaffen Mm

Vsn dcm Frühling.

Mas Frühlings quarta'l,, ndntbeyuns
feine« Anfang den iy neuen nnd 8 ten
alten Merz um Uhr z«m. Nachmittag,

welches der Zeitpunstist, mwelchem
>die Sonne das Zeichen desWiedders
erreichet. Die Witterungmöchte MiAnfang
zimlich frifch utw mit Wind begleite? feyn

Von dem Sommer.

Das Sommerqnartal, wird uns ein-
'gehen den 2« neuen und q ten alten Vrachmonat

um- 8 Uhr 4s nz. 'da die Som e
das Zeichen des Krebs erreichet, nnd
zugleich den Längstentag verurfachet. Diese
Zahrszeit scheinet Fruchtbar zu seyn.

Von dem Herbst.

Das Herbstquartal nimt seinen Anfang
den 22 neuen und 11 alten Herbstmonat
Mvrgens zim 10 Uhr 20 m. da die Sonne
in das Waageszeichen gelanget, und uns
Merum Tag und Rächt,gleich machet.
Dieser Herbstmöchtcmit vielen lühle Talge

und Regenwetter begleitet zu seyn.

Bon denen Finsternsssen ?788.

Mach astronomischer Rechnungen haben
wir in diesem Jahrenur 2 SonNenfinster?
niffe -zu erwarten. Da dicsc nche bey der

Mondbahn erscheinen, so ereignen sich

deswegen keim Mondsfinsterniß.
Die erste ist eine sichtbare SMnenfin-

sterniß und degiebt sich den 4 neuen
Vrachmonat «nd 24 alten May Vvrmits
tags um y Uhr 4«M. der Anfang
derselben geschiehet Mvrgens um 7 Uhr, das
Mittel ist um y Uhr 44 m. und das Ende
ist um i c> Uhr so m. Diese Finsterniß
wird in.Europa, Asia 'uMden nördlichen
Theil von Afrika, bis nahe auf die helfte
sichtbar sein; wie aus dieser etwelcher
Vorstellung zusehen.

Hergegen m den nördlichen Persien, uns
Ostindien ganz Verfinstereterscheilzen wirö

Die zweute ist eine bey uns unsichtbare
Sonnenfinsterniß, den 27 neuen u«d i5
alten' Wintermonat, Abends H Uhr 45 m.
Diese FmstexniK wird w Amerika sichchar«
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